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II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 637450-2023 - Result
Germany-Munich: Radio, television, communication, telecommunication and related equipment
OJ S 203/2023 20/10/2023
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: München Klinik gGmbH
Postal address: Thalkirchner Straße 48
Town: München
NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Postal code: 80337
Country: Germany
E-mail: dieter.seitz@muenchen-klinik.de

:Internet address(es)
Main address: www.muenchen-klinik.de
Address of the buyer profile: www.muenchen-klinik.de

Type of the contracting authority
Other type: gGmbH

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Patienten Infotainement
Reference number: 2197_1/22

Main CPV code
32000000 Radio, television, communication, telecommunication and related equipment

Type of contract
Supplies

Short description
Das Klinikum plant die Einführung eines neuen Patienten-Infotainment-Systems auf Basis 
eines Konzessionsmodels. Der Konzessionspartner (Bieter) muss die komplette Hard- und 
Software-Ausstattung inkl. der Montage und Inbetriebnahme sowie die fortlaufenden Service- 
und Lizenz-kosten finanzieren. Im Gegenzug erhält der Konzessionspartner die aus dem 
kostenpflichtigen Patienten-Entertainments generierten Einnahmen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/637450-2023
mailto:dieter.seitz@muenchen-klinik.de?subject=TED
http://www.muenchen-klinik.de
http://www.muenchen-klinik.de
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Die München Klinik gGmbH ist ein modernes Krankenhaus mit hohen Qualitätsansprüchen an 
sich selbst. Die omnipräsenten Herausforderungen im Gesundheitssektor, wie z. B. 
Pflegemangel, älterwerdende Patienten, höhere Behandlungskosten, etc., betreffen auch 
München Klinik gGmbH . Um dennoch langfristig eine hochwertige Patientenversorgung 
gewährleisten zu können, möchte das Klinikum sich für die Zukunft aufstellen. Hierzu sollen 
die Prozesse im Klinikum digitalisiert und effizienter gestaltet werden.
Ein Teilbereich des Vorhabens stellt auch die Digitalisierung der Prozesse und Services am 
Point of Care dar. Dies betrifft insbesondere die direkte Versorgung am Patientenbett und die 
Kommunikation mit dem Patienten selbst. Der "moderne" Patient möchte gerne in seine 
Behandlung aktiv mit eingebunden werden und stets über die nächsten Schritte informiert 
bleiben. Daher setzt die Klinik als wichtigen Erfolgsfaktor für die Digitalisierung auf das 
Patienten-Engagement. Durch die Einbeziehung des Patienten in den Klinikalltag werden nicht 
nur die Patienten besser informiert, sondern auch langfristig die Pflegemitarbeiter entlastet. 
Somit hat die Pflege zukünftig mehr Zeit für die individuelle und bedarfsgerechte 
Patientenbetreuung zur Verfügung.
Aus diesem Grund möchte die München Klinik gGmbH ein neues Patienten-Infotainment-
System einführen, mit dem sie die Digitalisierung am Point of Care umsetzen kann. Dabei 
plant der AG neben den klassischen und heute gängigen Entertainment-Diensten (z.B. TV, 
Radio, Internet, E-Magazine, Video on Demand etc.) explizit durch die Bereitstellung von 
individuellen klinischen Informationen für Patienten sowie mittels der Integration von 
existenten und neuen klinischen Systemen (z.B. Menübestellung, Anamnese, Service Call, 
Therapie-Videos etc.) den Point of Care zu digitalisieren. Deshalb muss die Lösung offene und 
international anerkannte Standardschnittstellen (FHIR, HL7, REST-API, PubSub, HTML5 etc.) 
unterstützen, um mit weiteren Drittanbietern kommunizieren zu können. Insbesondere muss 
eine Integration von bestehenden Solution-Providern wie XY, YZ, ABC, ermöglicht werden.
Es geht also darum, im Dialog - gegebenenfalls in mehreren Phasen - zu einer bestmöglichen 
Lösung zu kommen, die bei der Bekanntmachung jedenfalls noch nicht im Detail vorhanden 
bzw. bekannt war, insbesondere die bedarfsgerechten Geräte, deren Ausstattung und der 
Einbringungszeitpunkt (in Abhängig der Fertigstellung der Bauprojekte der MüK). 
Kernherausforderung des Projekts wird voraussichtlich sein, die Ausstattung von Neubauten 
(mit modernster aktuelles Technik) und die Aktualisierung der Bestandstechnik auf modernste 
aktuelle Technik der Altbauten der MüK in einem Projekt zu vereinen.
***

Award criteria
Quality criterion - Name: Funktionalität Patienten-Infotainment-System / Weighting: 40
Quality criterion - Name: Realisierungs- und Implementierungskonzept / Weighting: 10
Cost criterion - Name: Total Cost of Ownership (TCO) / Weighting: 50

Information about options
Options: no
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II.2.14.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
A) Die Vergabeunterlagen stehen ausschließlich auf der Vergabeplattform DTVP zum 
Herunterladen zur Verfügung. Sofern während des Vergabeverfahrens Änderungen an den 
Vergabeunterlagen vorgenommen oder zusätzliche Informationen bereitgestellt werden, 
erfolgt dies ebenfalls ausschließlich auf elektronischem Weg über die Vergabeplattform. Die 
potentiellen Bieter werden hierüber nur gesondert informiert, wenn Sie sich auf der 
Vergabeplattform registrieren. Anderenfalls obliegt es den Bietern selbst, regelmäßig zu 
prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen zum Verfahren bereitstehen.
*****
B) Die Angebote sind in Textform ausschließlich über die Vergabeplattform DTVP 
einzureichen. Auf postalischem Wege oder per E-Mail übermittelte Angebote sind nicht 
zugelassen.
*****
C) Die Vergabeplattform stellt keine Vorlagen und Formulare für die KonzVgV zur Verfügung. 
Daher werden die Vorlagen und Formulare gemäß VgV verwendet. Dies geschieht aus rein 
technischen Gründen.
****
D) Die Bieter haben eine Eigenerklärung darüber einzureichen, ob Ausschlussgründe nach § 
123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB, nach §§ 21 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 23 
Abs. 2 und Abs. 3 AEntG, nach §§ 19 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 21 MiLoG , § 21 
SchwarzArbG und nach Bekanntmachung der Bayerischen Staatsregierung Vom 29. Oktober 
1996 Nr. 476-2-151 (AllMBl. S.701, StAnz. Nr. 44) vorliegen (s. Anlage 2 Eigenerklärungen 
Eignung).
*****
E) Sofern sich Bietergemeinschaften beteiligen, ist mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern 
der Bietergemeinschaft unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, in der u. a. 
ein bevollmächtigter Vertreter benannt wird und die gesamtschuldnerische Haftung der 
Mitglieder im Auftragsfall erklärt wird. Das Formblatt Eignung und die weiteren 
Eigenerklärungen sind in diesem Fall von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen. 
Die Eignung der Mitglieder einer ordnungsgemäß teilnehmenden Bietergemeinschaft 
(Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird kumulativ berücksichtigt.
*****
F) Das Formblatt Eignung (Anlage 2F2.1) ist auch zu verwenden von Nachunternehmen, 
welche Teile des Auftrags erbringen sollen (Unteraufträge gemäß § 36 VgV), und 
Drittunternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter/die Bietergemeinschaft beruft 
(Eignungsleihe gemäß § 47 VgV). Nachunternehmen müssen lediglich die Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Anlage 2F2.1.) abgeben. Drittunternehmen 
müssen ebenfalls die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen abgeben. 
Darüber hinaus sind Angaben zu denjenigen Eignungskriterien zu machen, die der Bieter/die 
Bietergemeinschaft im Rahmen der Eignungsleihe in Anspruch nehmen will.
*****
G) Fragen zu den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) sind im Hinblick auf § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV 
spätestens bis zum 10. Kalendertag vor Ablauf der Teilnahmeantragsfrist in Textform über den 
entsprechenden Projektraum des Vergabeportals zu stellen.
*****
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V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 001-000426

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
16/10/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 2
Number of tenders received by electronic means: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Rottmeir Patienten TV GmbH
Postal address: Christopher-Paudiß-Platz 1
Town: Freising
NUTS code: DE21B Freising
Postal code: 85354
Country: Germany
Internet address: https://www.rottmeir.de/
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 0,01 EUR
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/000426-2022
https://www.rottmeir.de/
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3. Additional information
A. Nutzung der Vergabeplattform
Die Vergabestelle stellt diese Vergabeunterlagen für die Durchführung des Verfahrens sowie 
die Erstellung des Teilnahmeantrages auf einer Vergabeplattform zur Verfügung. Die 
Vergabeunterlagen können über das Vergabeportal DTVP bezogen werden. Die Registrierung 
auf der Plattform und die Vergabeunterlagen sind für interessierte Unternehmen kostenfrei. 
Interessierte Unternehmen können auch ohne Registrierung die Vergabeunterlagen unter 
DTVP herunterladen. Weitere Einzelheiten können dem Leitfaden zur Vergabeplattform 
entnommen werden. Sofern sich ein Bewerber nicht auf der Plattform registriert, müssen sich 
die Bewerber stets über den aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren. Eventuelle 
Fristverlängerungen, Bewerberfragen mit den entsprechenden Antworten oder sonstige 
Aktualisierungen und Änderungen zu diesem Vergabeverfahren können insofern 
ausschließlich über das e-Vergabeportal DTVP abgerufen werden. Nachrichten an die 
Vergabestelle sind ausschließlich über die Vergabeplattform DTVP unter dem Bereich 
"Kommunikation" zu stellen. Anonymisierte Antworten zu rechtzeitig gestellten 
Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Unterlagen, können unter DTVP unter 
Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen heruntergeladen werden. Soweit sich 
interessierte Unternehmen nicht registrieren lassen, obliegt ihnen die Verpflichtung, diesen 
Link regelmäßig einzusehen. Mündliche Auskünfte und Erklärungen sind ungültig.
****
B. Hinweis
Der Gesamtwert der Beschaffung unter II.1.7) und der Gesamtwert des Auftrages unter V.2.4) 
werden zur Wahrung der Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse gem. § 39 Abs. 6 VgV des 
vorgesehenen Auftragnehmers nicht bekannt gegeben. Daher fiktiv der Wert 0,01 EUR.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YL56T46

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstr. 39
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internet address: www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz
/vergabekammer

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
1) Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
****
2) Insbesondere § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, Nr. 2 und 3 GWB sowie § 134 Abs. 2 GWB sind zu 
beachten.
****

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer
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VI.5.

VI.4.4.

3) Die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit des Vertragsschlusses nach § 135 GWB 
endet spätestens 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union, vgl. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstr. 39
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internet address: www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz
/vergabekammer

Date of dispatch of this notice
17/10/2023

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer

